
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1870

186 (7.8.1870)



Beilage zu Nr . 186 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 7 . August 1870

Vermischte Nachrichte « .
^ Stuttgart , 5 . Aug. (Sch. M .) In den nächsten Tagen wird

xin Mann aus unser» Mauern scheiden , der sich als langjähriger
Lehrer der Architektur am hiesigen Polytechnikum , als Herausgeber
der nunmehr in 6 verschiedenen Sprachen erscheinenden Gewerbehalle

^nd als Gründer der hiesigen Kunstgewerbe- Schule große Verdienste er¬

worben he .» Professor Bäum er verläßt den Lehrstuhl , um sich in

Wen niedcrzulassen , wo ihm der Bau des Nordwestbahnhofs nach

eigenem Plane übertragen ist und weitere damit zusammenhängende
Aufträge auf ihn warten .

Kriegsnummern der Gartenlaube . Die Nummer 32 bringt
folgende Beiträge : Die Thurmschwalbe. Erzähung von Levin Schücking.
(Fortsetzung. ) — Ein Trost in blutiger Zeit . Mit Abbildung : Ue -
bungen der S ani t S ts in a n n sch af t e n vor den Mit¬
gliedern des internationalen Vereins . Nach der Na¬
tur ausgenommen von H . Lüders. — Vom Gedächtniß. Von Ewald

Hecker. — Wider Bonaparte ! Gedicht von Emil Rittershau - . — Einer
der Unversöhnlichen ! Von Th . W . — Karte vom Krie gsschau -
platz . — Der letzte Krieg um den Rhein . Nr . 1. Au- der Stadt
des achtzehnten Oktober. Von Friedrich Hoswann . — Die unschuldige
Ursache . Mit dem Portrait des Erbprinzen Leopold
von Hohenzollern - Sigmaringen . — Schlußquittung über
die letzteingegangenen Beiträge für die Hinterbliebenen der verunglück¬
ten Bergleute des Plauen ' schen Grundes . Aufruf an unsere Leser und
Quittung der bis jetzt für die Frauen und Kinder unserer unbemittel¬
ten Wehrleute eingegangenen Gaben.

Reberftcht -er Resultate der meteorologischen Seobachtungen an den Großh. badischen Stationen im Monat Juni 1870 .
Die Witterung des diesjährigen Juni war ziemlich un¬

beständig; zweimal fand ein gründlicher Witterungswechsel
statt : vom 1 . — 12. war das Wetter kühl , regnerisch ,
feucht , vom 13 . — 23 . sehr heiß und trocken und vom
24 . — 30 . abermals kühl und regnerisch .

Die S .W .- , W .S .W .- und W.-Winde , die vom 1 .—12-
mit inittlerer Stärke wehten und nur vom 5. — 7. von
einem kräftigen N.O .- Wind verdrängt wurden , brachten
starke Himmelsbedeckung und häufige Regenschauer. Die
schwache Bestrahlung des Bodens und das Verdunsten des
gefallenen Regens bewirkten , daß die Temperatur dieser
Tage um einige Grade unter dem Mittel blieb. Am 13.
erfolgte mit dem Windwechsel eine rasche Temperaturzu-
llichme. Leichte Winde aus N .N .O . , O .N.O. gaben dem
Himmel bis zum 23 . vollständige Klarheit oder eine nur
höchst schwache Bewölkung . Die hierdurch möglich gewor¬
bene ungeschwächte Sonnenstrahlung steigerte die Tempera¬
tur schnell auf sehr hohe Grade : an den niedrigsten Sta¬
tionen stieg die mittlere Tagestemperatur bis zu 24 °

, an
den höheren bis zu 22 ° und an den höchsten bis zu 20 °.
Nur auf kurze Zeit wurde die drückende Hitze dieser Tage
am 16., 17 . und 18. durch sich entladende Gewitter um
einige Grade gemildert. Am 24 . brach in die heiße , kaum
bewegte Luft ein lebhafter Wind aus W . bis N.W . ein ;
dieser kühle Luftstrom bewirkte eine so rasche und starke
Wolkenbildung , daß am 24. und 25 . an allen Stationen
energische Gewitter zum Ausbruch kamen und die mittlere
TageStemperatur vom 23 . bis zum 25 . um 11 ° —13 ° ge¬
sunken war. Vom 26. an stieg die Temperatur bei S .W .-
und W .-Winden und schwächer werdender Bewölkung in
der Weise langsam an , daß sie am letzten Tage des Mo¬
nats die normale Höhe fast erreichte.

Die mittlere MonatLtemperatur kann als fast
normal bezeichnet werden ; für Karlsruhe ist sie um
0.

-16 größer , für Mannheim um 0°.59 kleiner als
das vieljährige Mittel ausgefallen , lieber die Abwei¬
chung des beobachteten Temperaturganges vom normalen
gibt folgende Zusammenstellung einigen Aufschluß:

wesen zu sein. Die Regenhäufizkeit im diesjährigen
Juni war also hinreichend groß, die einzelnen Regen gaben
aber viel zu wenig Wasser.

Der Vegetation war der Monat Juni durchaus nicht
günstig ; von den beiden Elementen , die das Gedeihen der
Pflanzen bedingen , Wärme und Feuchtigkeit , war zwar das

elftere in vollständig hinreichendem Grade vorhanden , das
letztere mangelte aber ganz bedeutend . Die Heuernte lie¬
ferte daher nur einen geringen Ertrag , die Halmfrüchte
blieben im Wüchse zurück und neigten zu rascher Reife
und die Obstbäume ließen einen großen Theil der ange¬
setzten Früchte abfallen.

Temperatur .

Mittlere Äsximsl - llinimsl - Fünftägige Mittel werthe der Temperatur .
Station Temperatur .

* o
Datum temp .

' 6
Dat . temp . -

' 0
31 .Mai- 4.Iuni

» 0
5 .- 9.

« o
10.- 14.

»o
15. — 19.

« o
20.- 24.

« o
25.- 29 .

»0
Meersburg . . . . 17. 24 15. . 28. 4 5 . 9 . 2 15. 39 13. 00 18. 84 20. 43 21 . 05 14 . 60
Höchenschwand . . . 13. 34 16. 24. 4 6. 4. 0 10. 92 9 . 02 14 . 40 16. 86 17. 77 9. 98
Villingen . 13. 65 15. 25. 2 25. 4 . 8 11 . 82 10 . 22 14. 67 16. 71 17. 23 10. 95
Schopfheim . . . . 18. 14 24. 31. 1 5. 5. 3 15. 30 14 . 63 18. 62 21. 82 22. 54 15. 27
Schweigmalt . . . 15. 92 15. 28. 4 6 . 6 . 5 12. 84 12 . 11 16. 42 19 . 87 20. 33 12. 71
Badenweiler . . . . 18. 44 24. 30. 5 6 . 8 . 7 15. 23 13. 74 19 . 19 23. 33 22 . 46 15. 89
Freiburg . 18. 89 15. 29. 2 6. 11 . 2 16 . 46 14 . 89 20 . 03 23. 16 22. 49 15. 94
Baden . 16 . 96 15 . 28. 2 25. 8 . 8 15. 02 14 . 23 18. 01 20. 32 20 . 36 13. 56
Karlsruhe . 18. 11 16. 30. 7 26. 11. 4 16. 08 15 . 11 19 . 04 22 . 47 21 . 53 14. 11
Mannheim . 18. 44 16. 32. 5 6. 7 . 8 16 . 25 , 16 . 20 18 . 76 23 . 84 21 . 51 13. 82
Buchen . 16. 31 16. 28. 6 25. 8 . 3 14. 74 14 . 20 16. 36 20. 15 19. 48 11 . 76
Wertheim . 16 . 58 16. 30. 6 9 . 9 15 . 31 14 . 97 16. 29 21 . 06 19. 54 12. 55

. L«ftdruck.

Mittlerer Hsximsl - Kiniinnl - Fünftägige Mittel des Luftdrucks . Höhe der
Station Luftdruck. Dat . Luftdruck . Dat . Lustdruck . 31. Mai Station -

b . 4 . Juni 5.- 9. 10.- 14 . 15.- 19. 20.- 24. 25. - 29 .
LM> ou» WM WM ww ww ww ww m .

Meeröburg . . 725 . 48 16 ! 730. 0 10. 716 . 91 725 . 04 724 . 08 725 . 63 727. 35 726 . 18 724 . 20 447. 0

Höchenschwand 679. 65 L ! 684. 0 10. 671. 23 678. 91 677 . 51 679. 77 681 . 80 680. 80 677. 41 1012. 5
Villingen . . . 702 . 81 13. 707. 5l 9 . 695. 61 702. 11 701 . 50 703 . 00 704. 98 703 . 85 700. 93 716. 5
Frcrburg . . . 739. 12 22. 746 . 65 10. 730 . 45 739. 09 738 . 03 739 . 12 740 . 50 740. 01 737. 72 293 . 0
Baden . . : . 745 . 87 12. 752. 43 10. 736 . 73 745 . 56 745 . 96 745 . 69 747. 09 746 . 36 744. 12 255 . 0
Karlrsuhe . . 753 . 71 12 . 759. 3 10. 744 . 3 753. 27 753. 50 753 . 48 754. 90 754. 58 752 . 04 123. 0
Mannheim . . 754 . 72 6. 760 . 27 10. 745 . 17 754 . 06 -754 . 64 754 . 45 755. 82 755. 87 752 . 87 115. 8
Buchen . . . . 735 . 44 6. 740 . 52 10. 727 . 91 734 . 57 735. 24 735 . 10 737. 36 736 . 52 733 . 13 321 . 5
Werlheim . . 750 . 82 6. 759. 6 10. 741 . 9 749. 98 750 . 89 750 . 62 752 . 56 751. 72 748. 48 156 . 0

(Die Barometerstände sind auf 0° und auf die Angabe des Karlsruher StationsbarometerS reduzirt.)
Wiude .

Vom 31 . Mai — 4. Juni 5 .- 9. 10.- 14 . 15. - 19. 20.—24. 25 .- 29.
Normale mittlere Temperatur für Karlsruhe :

-j- 17. °49 17 "70 18.°34 18.-26 18.-42 18.°91

Mittlere Temperatur für Karlsruhe im Juni 1870 :
-s- 16.-08 15.°11 19 .-04 22.-47 21 .-53 14.-11

Unterschied— 1 .-41 — 2 .°59 0 .-70 -s- 4 .-21 -j- 3.-11 — 4 . -80

Wenn es erlaubt ist , das , was für eine Station in
Bezug auf Winde gilt , auch auf andere benachbarte Sta¬
tionen zu übertragen, so weicht in Betreff der Wind¬
züge der Juni 1870 vom Normal -Juni ganz bedeutend ab.
Aus den 91jährigen Karlsruher Beobachtungen hat Herr
Fvrstrath Klauprccht nachgewiesen , daß in Karlsruhe im
Juni durchschnittlich von 100 Winden 39 von der östli¬
chen und 61 von der westlichen Seite der Windrose wehen;
im diesjährigen Juni kamen aber auf 100 Winde 49 öst¬
liche und 51 westliche . Die östlichen Winde waren also
im Verhältniß von 5 : 4 häufiger als im Normal -Juni , und
die westlichen Winde hatten demnach nur ein sehr schwa¬
ches Uebergcwicht über die östlichen . Diese Häufigkeit öst¬
licher Luftströmungen gibt sich auch sehr deutlich im Mo¬
natsmittel des Luftdrucks , des Dunstdrucks , der relativen
Feuchtigkeit und in den Quantitäten der Verdünstung und
des Niederschlags zu erkennen.

Der mittlere Barometerstand war hoch (für Karlsruhe
um 1.5mm über dem vierjährigen Mittel) ; der mittlere
Dunstdruck niedrig (für Karlsruhe 0.75mm , für Mannheim
2«m unter dem Mittel) , die relative Feuchtigkeit der Luft
gering und die Verdünstung bedeutend (in Mannheim ver¬
dunsteten 61mm einer Wassersäule mehr als gewöhnlich).

Der Niederschlag war im Allgemeinen sehr ge¬
ring , je nach dem Orte aber höchst verschieden . Die
Schwarzwaldstationen Höchenschwand und Villingen und
die beiden nördlichsten Stationen Buchen und Wertheim
mögen die normale Regenmenge bekommen haben ; die übri¬
gen Beobachtungsorte aber wurden mit Regenmengen ver¬
sehen , die weit unter den normalen Regenmengen des Juni
Zurückbleiben. Der größte Regenmangel herrschte in Ba¬
denweiler , Karlsruhe und Mannheim . Während die nor¬
male Regenhöhe des Juni für Karlsruhe 68.12mm , für
Mannheim 65 .4mm beträgt , stieg die Regenhöhe in dem
diesjährigen Juni in Karlsruhe nur bis aüf 25 .1 >nm , in
Mannheim nur auf 27 .2mm ; au beiden Stationen ist also
Kur etwa 2/s der Regenmenge gefallen, die ihnen eigentlich
im Juni gebührt . Die Regenzeiten des Monats waren
vom 1. — 10, vom 16. — 18. und vom 24 . — 29. Die
Zahl der Regentage war an den nördlichen Stationen grö¬
ßer als an den südlichen ; an den ersteren scheint sie die
normale , an den letzteren nur etwa ^/s der normalen ge¬

Von den beobachteten Winden kamen aus :

Station . Zahl der
beob . Winde. N. NNO . NO . ONO . O . OSO . SO . SSO . S . SSW . SW .

I

WSW . W. WNW. NW. NNW.
Mittlere
Wind¬

richtung.
MeerSburq . . . 90 3 12 8 2 1 1 1 4 21 5 13 14 5 306- NW .
Höchenschwand . 89 2 13 4 4 3 4 10 1 5 5 16 4 4 10 4 278 ° W.
Villingen . . . . 90 8 3 14 3 1 12 10 24 13 2 292 - WNW .
Badenweiler . . 90 5 32 5 2 4 1 3 ^ 2 26 3 1 6 59 - ONO .
Freiburg . . . . 90 22 6 17 8 i 14 9 13 277 ° W.
Baden . 90 6 6 13 13 4 27 9 12 233 - SW .
Karlsruhe . . . 90 2 2 28 6 2 4 1 3 27 3 7 2 3 249- WSW .
Mannheim . . . 90 15 1 5 2 1 1 1 9 1 7 14 1 28 4 311 - NW.
Buchen . 90 10 7 4 4 9 17 20 19 276 ° W.
Wertheim . . . . 68 6 7° 7 2 1 3 3 I 5 5 16 j 7 I 3 3 293 - WNW .

Meersburg .
Höchenschwand
Villingen . .
Schopfheim . .
Schweigmatt .
Badcnweiler .
Freiburg .
Baden . .
Karlsruhe
Mannheim
Buchen . .
Wertheim .

Mittl . Mittlere Regen- Zahl
Zahl der
Gewit¬
tertage

Dunst¬
druck

relative
Feuchtigkeit

°/°

höhe

MM.

Regentage der
Regen¬

tage
Gewittertage

9 .49 63 46.0 2. 6. 8. 9. 17 . 18. 24. 25 . 9 5. 18. 24. 25. 4
8 .34 ^ 71 78.9 1. 2. 5. 6. 7. 8. 17 . 18. 25 . 9 5. 14. 16. 17. 18. 24. 6

10.32 84 92 .5 I . 5. 6. 7. 8. 16 . 18 . 24 . 25. 27. 10 15 . 16. 17. 24. 4
— — 361 1. 5. 6. 8. 16. 17. 25 . - 7 5. 25. 2
— — 42.5
— — 24 .6 1. 6 . 7 . 8. 17 . 25 . 6
9.40 57 53 .6 1. 2. 6. 7. 8. 17. 24 . 25 . 26 . 9 16. 17. 25. 3
9.3 l 64 40.9 1. 2. 4 . 7. 8. 16 . 17. 25. 8 16. 17. 25. 3
959 62 25.1 1 . 2. 8. 9. 16 . 17. 24 . 26. 27. 28. 10 16. 17. 25. 3
8.92 57 27.2 1 . 2. 3 . 4 . 5. 8 . 9. 10. 17. 24 . 25 . 26 . 27. 28. 14 17. 24. 2

10. 11 78 61 .1 1. 2. 4. 8. 9. 10. 17. 18. 25 . 26 . 27. 28 . 12 16. 19. 25. 3
9.11 64 66.1 1 . 2. 5. 8. 9. 10. 12. 14. 24. 25. 26 . 27 . 28 . 29. 14 16. 24. 25. 3

Zahl Mittl . Zahl der Tage mü

Thautage .
der

Thau -
tage .

Be¬
wöl¬
kung.

gr. hell.
Himmel.

z. Theil
bedeckt.

Himmel.
gz. bed .

Himmel
3. 12. 13. 14. 15. 16. 19. 20 . 21 . 22 . 23 . 24. 26 . 30. 15 5.3 2 26 2
3. 13. 14. 15. 16. 20. 21 . 22. 23 . 24. 27. 28 . 29 . 30. 14 4.5 0 29 1

2. 3. 4. 9. 10. 13. 14. 15. 16. 19. 20 . 21 . 22. 23. 24. 28. 29. 30. 18 -- — — _
4 .3 1 29 0

3. 4. 9. 10. 13. 14. 15. 19. 20. 22. 23. 24. 23. 29. 30. 15 5.1 0 30 0

15
6.7 0 26 4

10. 13 . 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24 . 28 . 29. 5.3 0 28 2
5.8 2 25 3
5.1 3 25 2

3. 10. 14. 15. 16. 17. 19. 20. 21 . 22. 23 . 24. 29 . 30. 14 7.0 1 22 7
3. 15. 16. 17 . 19 . 24. 6 6.3 1 27 2

McerSburg . 1 .
Höchenschwand
Villingen .
Schopsheim
Schweigmatt
Badenweiler
Freiburg .
Baden .
Karlsruhe
Mannheim
Buchen
Wertheim .

* Bemerkungen .
MeerSburg . Stand der Bodenseeoberfläche (vom obern Rande

des Hafendammes aus gezählt ) :
Am 1 . u . 2. 8' 2 " ; 3 u . 4 . 8' 1 ' ; 5.- 7. 8 ' 2 ' ;

8. 8' 3 "
; 9. u . 10. 8' 4' ; 11. 3' 5- ; 12 .- 19.

8' 6' ; 20.- 23. 8' 7" ; 24 - 27 . 8' 8' ; 28. u .
29. 8' 9" ; 30. 9 ' 0' .

Villingen . Am 24. Gewitter mit starkem Hagel ; Hagelkör¬
ner bis zu 1 "

Durchmesser .

Baden .
Karlsruhe .
Mannheim .

Wertheim .

Hagel beim Gewitter am 25.
Hagel beim Gewitter am 25.
Höherauch am 14., 15. und 20. bei NW.
Verdunstung gleich 223.02 « ner Wassersäule .
Mittlerer Ozongehalt der Lust : 2 .61 ; bei Tag

2 .93 ., bei Nacht 2 .20.
Hagel beim Gewitter am 25.

Berantworllicher Redakteur: vr . I . Heim. Kr » rnleiu .
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Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche « nfforderimgea .

O .S66. Nr . 13,853. Karlsruhe . Auf Antrag der OriSschulrathS mWrischneureuth werden

alle Diejenigen, welch« an nachgenannte , dem Schulfond in Welschneureuthgehörige, auf Gemarkung Welsch-

neureulh gelegene Liegenschaften in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte

dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommisfarische Ansprüche haben oder zu haben glauben . aufgefordert,

solche binnen 2 Monaten

anher geltend zu machen, ansonst sie dem Schulfond in Welschneureuthgegenüber für erloschen erklärt würden .

'
Mastde«

S -

915
1111
12l5
1321

>e w a n n. Kulturart . n g r e n z e r .

1 ss GraSgarten , ^ Wiese ,

— ^Neubruch, Gewann 1,^ Ackerland ,

1 j desgleichen U ,

Hunlerfeld, Gewann V,i

Karlsruhe , den 20 . Juni 1870 .

Einerseits Johann Dünke , anderseits
Weg.

einerseits alt Joh . Crvcoll , anderseits
Friedrich Beck.

einerseits Friedrich Sieber , anderseits
Johann Angclbergcr.

seinerseits Weg , anderseits Johann
Peter Durand .

dto . dt» ,
dto. dto.

> dto. dto.
Deinerseits Johann Peter Durand ,

anderseits Gemarkung .

Großh . bad. Amtsgericht.
NebeniuS

O .973 . Nr . 10,099 . Müll heim . Di - Ge¬

meinde Seefelden besitzt «igenlhümlich , ohne daß über
den Erwerb «in Grundbuchseintrag vorhanden ist , fol¬

gende Liegenschaften :
ä . Auf Seefelder Gemarkung .

1 .
Ein zweistöckiges Schul - und Rathhaus , nebst

Waschhaus. Schopf und Scheuer , im inner » Ort See¬

felden , einers. Karl Kaiser , anders. Johann Christof
Maier Wb. 2.

2 Viertel 52 Ruthen Acker am DuchSzweitel, einers .
Anwänder , anders. Fritz Sütterlin .

3 .
36 Ruthen Acker in den Hanfländern , einers. Mar¬

tin Scheulin , anders. Martin Schmidt von Zwicken
und Ankerwirth Grieß Wb .

4 .
62 Ruthen Acker am HeiterSheimer Weg , früher

Almend , einers. der Weg , anders. Georg Engler ,
Hirschwirlh.

5.
1 Morgen 32 Ruthen Matten in den Ctzmatten,

einers. Johann Jakob Bürgelin , anders, ein Grieß-

heimer.
6 .

2 Viertel 16 Ruthen Matte » allda , einers. Georg
Weber, anders. Johann Karl Längin .

7.
1 Viertel 70 Ruthen Matten allda , eincis. Mathias

Bolanz , anders. Anwänder .
8.

2 Viertel 32 Ruthen Malten am obein Lietweg ,
einers . Friedrich Eckerlin , anders. Herrschaft-Kiesgrube.

9.
1 Viertel 61 Ruthen Malten im untern Entenloch,

einers. Mathias Längin , anders. Georg Plenlcr , dem

Schuldienst gehörig.
8. Auf Sulzburger Gemarkung .

719 Morgen 1 Viertel 92 Ruthen Wald, einers . Ge¬

meinde Sulzburg , anders. Gemeinde Buggingen und

Heilersheim , nach den Distrikten Denteiigründ und

Stangengrund und Parzellen abgethcilt.
Auf Antrag der Gemeinde werden nunmehr olle

Diejenigen , welche an den bezeichneteu Grundstücken

dinglicheRechte, lehenrechtliche oder fideikommisfarische
Ansprüche haben, oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben den

neuen Erwerbern gegenüber für erloschen erklärt

Würden.
Müllheim , den 18. Juli 1870.

Großh . bad. Amtsgericht.
B u l st e r.

O .969 . Nr . 4845 . Borberg . Auf Antrag de«

Gemeinderaths zu Oberschüps werden alle Diejenigen,
welche an nachbenannten auf Gemarkung Oberschüps

gelegenen Grundstücken in die Grund - und Pfand¬

büchern nicht eingetragene und auch sonst unbekannte

dingliche Rechte, lehenrechtliche oder fideikommisfarische
Ansprüche haben oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , ansonst sie der Gemeinde Ober-

fchüpfgegenüber für erloschen erklärt werden.
1) Naihszimmer in der Behausung des Andreas

Preis , Dt . S . (unternsStock).
2) Die Hälfte des Schulhauses nebst 13 Rth . Gar¬

ten im h 'ntern Dorf , einers. Jakob Hornung ,
anders. Friedrich Henninger .

3) Ein Uhrlhürmlein beim alten Schloß nebst 1M .
2 V . 17 R . Oedung , beiderseits Ausstöße«.

4) 50 Rth . Oedung im Bokeller, einers. Weg, anders.
Sebastian Göb .

5) 1 M . 2 Vrtl . 38 Rth . Oedung ober dem Gründ -

lein , beiderseits Steinmauer .
6) 2 Vrtl . 22 Rlh . Oedung im Zeilrain , einers .

Weg, anders. Ackerland.
7) 48 Rlh . Aimmerplatz, einers. Weg, anders. Seb .

GAtz.
,, 8) 12 Rth . Garten (Baumschule) in derZeil,Heiners .

Weg , anders. Jakob Preis .
9) 1 M . 12 Nih . Oedung im See , einers. Gärten ,

anders. Gebäude.
10) 2 M . 9 Rth . Oedung im Langengarten , einers.

Ackerland , anders Weinberge.
11) 70 M . 57 Rlh . Wald im Nacken , einers . Privat¬

wald , anders. Privatfeld und KönigShöser Ge-

meindewald.
12) 96 M . 105 Rth . Wald im Euberg, einers. Straße

nach Hekfeld , anders. Privatfeld .
13) 73 M . 41 Rlh . Wald im Remsberg , einers. Pri -

vatfeld, anders Privatwald und Feld.
14) 1 Vrtl . 17,51 Rlh . Acker im Flotzacker . einers .

Jakob Hornung , anders. Georg Preis .
15) 2 Vrtl . 11,54 Rtb . Acker an der Z-il (Keit-

flecken ) , beiderseits Weg und Anstößer.
16) 70,51 Rth . Oedung , Hanfgrube genannt (hinter

der Kapelle.
Borberg , den 29 . Juli 1870.

Großh . bad. Amtsgericht.
Singer .

O .971 . Nr . 4836 . B v r b e r g. Nach einem

Klagvonrsg der PH. S chleßi » g er Wtb . , Agnes,

geb. Lebert , von Mölchingrn besitzt dieselbe auf Ge¬

markung Unlerschüpf die Hälfte eines einstöckigen
Wohnhauses nebst darunter befindlichem Keller,

Scheuer mit Stall , KelterhauS, Schweinstall, Pflanz¬

garten vor dem Hause, zwei Baumgärtchen hinter dem¬

selben , sowie Scheuer und Hofraiihe am Eilweg , einers.

Bgmstr. Wirth , anders. Michael Helmling .
Da ihr Erwerbstitel zum Grundbuch nicht eingetra¬

gen ist, fordert sie alle Diejenigen , welche an vorge¬
nannten Liegenschaften in den Grund - und Pfandbü¬

chern nicht eingetragene und auch sonst unbekannte

dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommisfarische
Ansprüchehaben, oder zu haben glauben , aus, solche

binnen 2 Monate »
geltend zu machen , ansonst sie der Auffordernden ge¬

genüber für verloren erklärt werden würden .
Borberg , den 29 . Juli 1870.

Großh . bad . Amtsgericht.
Singer .

O S98. Nr . 3888 . Gerlachsheim . Aus die

diesseitige Aufforderung vom 1 Juni d . I , Nr . 2876 ,

hat Niemand Ansprüche der dort angegebenen Art er¬

hoben , weßhalb solche gegenüber des neuen Erwerbers

Melchior Schäffner , ledig , von Marbach für erlo¬

schen erklärt werden.
Gerlachsheim, den 2. August 1870.

Großh . bad . Amtsgericht.
Schwa b .

O .979. Nr . 21,042 . Heidelberg .
I . S . des Nikolaus Kohl von Vor-

berheubach gegen unbekannte Dritte ,
Aufforderung belr.

Werden alle dingliche , lehenrechtliche oder fideikom -

missarische — in den Grund - und Psandbüchern nicht

eingetragene — Rechte an den in dem Ausschreiben
vom 1 . April d . I . , Nr . 10,367 , ausgefübrien Grund¬

stücken dem Nikolaus Kohl gegenüber für erloschen
erklärt.

Heidelberg , den 15 . Juli 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Christ .
O.977. Nr . 4194 . C b e r b a ch. Die auf die

öffentliche Aufforderung vom 29 . Januar l. I . , Nr .
712 , nicht geltend gemachten dinglichen Rechte, lehen-

rechllichen und fidcikvmmissarischen Ansprüche werden

Georg Peter Münch gegenüber für erloschen erklärt .
V . R . W .

Eberbach, dm 3 . August 1870,
Großh . bad . Amtsgericht.

Hau .se r .

Laoten .

O .997. 1. Nr . 5589. Kenzingen Gegen die

Handelsgesellschaft Wilhelm Binz in Riegel und

über das Privalvermögm der persönlich haftenden
Gesellschafter Wilhelm Binz Wiltwe , Stefanie , geb.

Waliser , Karl Dicffenbacher und Georg Har .
sämmtlich in Riegel, haben wir Gant erkannt, und es

wird nunmehr zum Richtigstellung«- und Vorzugs¬
verfahren Tagfahrt snberaumt auf

Mittwoch den 5. Oktober d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse ma¬

chen wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzug«- ober Nnterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
ein GläubigcrauSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleichversucht werden , und es werdm in

Bezug auf Borgvergleicheund Ernennung des Masse¬
pflegers und GläublgerauSschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen deitretend ange¬
sehen werdm.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens dis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle « eiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Parker eröffnet wären , nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweiseden¬

jenigen im Auslande wohnmden Gläubigern , deren
Aufenthalts»« bekannt ist , durch die Post zugesmdet
würden .

Kenzingen, den 2. August 1370.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t i g l e r .
O.982. Nr . 6205. W i e » l o ch.

Die Gant gegen die Verlassmichaft der
Gaudius Reiß Wwe. von AltwieSloch
betr.

Beschluß .
Alle Diejenigen , welche bis heute ihre Forderungen

nicht angemcldet haben, werden mit ihren Ansprüchen

an das vorhandme MassevermLgenauSgesGlossen .
WieSlcch , den 30 . Juli 1870.

Großh . bad. Amtsgericht.
A . Erter .

vrrschollmheitSvrrsahrm.
O . 978. Nr . 4198 . Eberbach . Philippine

Koch von Eberbach, welche im Jahr 1852 nach Ame¬
rika gereist ist . wird für verschollen erklärt werdm,
wenn nicht

innerhalb Jahresfrist
Nachricht von ihr hierher gegeben wird .

Eberdach, dm 3. August 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hauser .
Entmüntziauuaen .

O.993 . Nr . 7739 . Breisa ch. Susanns Eberenz .
ledig, von Jechlingm wurde wegen Wahnsinns ent¬
mündigt und für dieselbe Johann Ederenz vcu da
als Vormund ernannt .

Breisach, den 2. August 1870.
Großh. bad . Amtsgericht.

Mors .
SrbvorlaSuugm.

O -976. Ep Pingen . Am Nachlasse der am 10.
April d. J . verlebten Katharine , geb. Heininger ,
Wittwe de« etwa im Jahr 1843 verlebten hiesigen
Bürgers und LandwinhS Jakob Diefenbacher
sind deren folgende Geschwister und Nachkommen von

Geschwisternmiterbbercchligt:
1 ) Elisabethe, geb. Heininger , gewesene Ehefrau

des Bäcker « Jakob Diefenbacher zu Eppin -

gm , starb etwa im Jahr 1825 , nun deren Kin¬
der , welche Alle nach Amerika auSgcwandert sein
sollen ;

2) Johann Adam Heininger , geb. den 28 . Febr.
1782, soll im Kriege in Rußland geblieben sein ;

3 ) Johann Georg Heininger , geb . dm 24.
Novbr . 1786 ;

4) EmanuelHeininger , geb . dm 27 . März 1791.

Letztere Beide sind angeblich nach Amerika gezogen und

sind die Erblasserin wie alle ihre Geschwister von

Mühlbach , hiesigen Amtsbezirks . gebürlig . Da der

Aufmlhali aller dieser Erbberechtigten dahier nicht

bekannt ist, so werdm dieselben und beziehungsweise
deren Nachkommen zu den sraglichm Theilungsver -

handlungm und Empfangnahme ihres ErbiheiiS mit

Frist von
drei Monaten

mit dem Ansügen anher vorgeladen , daß im Nichtan-

meldungSfall die Erbschaft Denen würde zugclheill
werden, welchen sie zukäme , wenn sie , die Vorgelade¬
nen , beim Erbanfall gar nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Eppingm , den 1 . August 1870.
Würtz , Notar .

O .955. Ofsenburg . Sigmund und Magdalma
tzehrenbach , Beide ledig und von Zunsweur gebür¬

tig . sind vor mehreren Jahren nach Amerika auSge-

wandert und deren Aufenthalt ist zur Zeit nicht
bekannt.

Dieselben werden aufgesordert, ihre Erbrechte an den

Nachlaß ihres am 28 . Mai d. I . ledig verstorbenen
Bruders Joses Fehrend ach von Zunsweier

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Notar geltend zu machen ,
widrigen« sonst deren Erblheil Dmjmigm würde zu-

geth-ilr werden , denen solche « zukäme , wenn die Vorge-

ladmm zur Zeik des Erdanfalls nicht mehr am Leben

gewesen wären.
Ofsenburg, den 30. Juli 1870 .

Der Großh . Notar
E . Dillinger .

O .995 . Steinsfurth . Anna Maria Fischer ,
Ehefrau des Josef Scheide ! , und Joses Fischer
von Stcinssurth , welche vor mehreren Jahren nach
Amerika auswandertm , und deren Aufenthaltsort
nicht bekannt , werden hiermit zur Erbschaft ihrer

s- Mutter , Christian Fischer Wittwe, Maria Eva ,
geb . Mil sch , von SleinSfurth , mit der Aufforderung
vorgeladm , ihre Erbansprüche binnen

drei Monaten
bei dem Unterzeichnetengellend zu machen , widrigen¬
falls das Vermögen Dmjmigm zugel heilt wird , wel¬

chen rö zukäme , wenn die Vorgeladenm zur Zeit des

Erbansalls nicht mehr gelebt hätten.
Steindfurlh , den 30 . Juli 1870.

Der Großh . Notar
Süß .

O .984 . Tiefenbronn . Florian Bogner , Ma¬
rie Anna Bogner und Watpurga Bogner von
Neuhausen , welche seit mehreren Jahren an unbe¬
kannten Orten abwesend , find zur Erbschaft ihrer am
13. Februar 1870 verstorbenen Mutter , Rudolf Bog¬
ner Wittwe von Neuhausen , berufen.

Dieselben oder ihre Rechtsnachfolger werden hiermit
ausgefordert, sich

binnen 3 Monaten
bei der Unterzeichneten Theilungsbehörde zur Em¬

pfangnahme ihres ErbantheilS zu melden, widrigenfalls
solcher Jenen zugewiesen wird , denen er zukäme , wenn
die Vorgeladenm zur Zeit des Erbanfall » nicht mehr
gelebt hätten .

Tiesenbronn, den 30. Juli 1870.
Großh . Notar

G . Hetterich .
O .975. Nr . 330 . Waldangelloch . Christof

Schmitt , Fabrikarbeiters , Kinder , Namens : « )
Franz Ludwig, d) Franz Christof, c) Johann Melchior,
«1) Friederike Barbara , e) Katharine Rosine, k) Jakob
Christof, x) Christian , d) Peter Martin , i) Christine
Regine und ll) Johanne Regine Schmitt von Wald¬

angelloch , deren gegenwärtiger Ausmthalt unbekannt
ist, werden andurch aufgefordert,

binnen drei Monaten
zur Geltendmachung ihrer Rechte auf die ihnen durch
Ableben ihrer Tante Peter Beisel , Mühlknecht,
Wittwe , Elisabeths, geb. Schmitt , von Waldangel-

loch, 's am 4 . Juni 1870 , erössnete Erbschaft dahier zu
melden , widrigenfalls ihre Erbgebühc Denjenigen zu -

getheilt würde , welchen sie zukäme , wmn die Vorgela-

dmm zur Zeit des Erbanfall « nicht mehr am Leben

gewesen wären.
Sinsheim , dm 15. Juli 1870.

Großh . Notar
Stein .

O .915 .2 . Weinheim . An dem Nachlasse des tz
Bürgers und Landwirthü Nikolaus Bretzler von

Leutershausen sind folgende in Amerika an unbekann¬
ten Ortm abwesende Kinder desselben erbberechtigt ,
nämlich :

1) Anna Maria , geb . Breßler , Ehefrau de«

Schuhmachers Sebastian RöIh ;
2) Margarethe , geb. Breßler , Ehefrau des Jakob

Schick ;

3) Katharina , geh . Breßler , Ehefrau de-
Schlossers Christian Lang ;

4) Susanne , geb . Breßler , Ehefrau eines ge¬
wissen Fischer ;

5) Peter Breßler , lediger Maurer — alle von
Leutershausen. »

Dieselbm oder ihre etwaigen Leibeserden werde»
ausgefordert, sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft anher zu melden
widrigenfalls solche Denjenigen zugetheilt würde, wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladenm zur Zeit de«
Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Weinheim, den 20 . Juli 1870.
Großh . bad. Notar

Kopf .
O .996. WieSloch . Der unbekannt wo sich ruf¬

haltende Bürgerssohn Johannes Kollenz von Wall¬
dorf , welcher nebst seinen Geschwistern zur Erbschaft
seiner am 24 . April d . I . verstorbenen Akuter , der
Peter Kollenz Witlwe, Veronika, geborntzn Froh .
Müller , in Walldorf, berufen ist, wird auß- fordert

binnen 3 Monaten '

sich hier zu melden und sein Erbrecht geltend zu ma¬
chen, widrigenfalls diese Erbschaft lediglich seinen Ge¬
schwistern zugetheilt werden würde.

Wiesloch, dm 20 . Juli 1870.
Der Großh . Notar

Bayer .
HanVelSregister-Eiuträse .

O .994. Nr . 13,724. Frei bürg . Nach Beschluß
vom Heutigen, Nr . 18,724 , ist heute unter O,Z . 270
die Firma „ Franz Kury , vormals Gustav Mayer ,
in Freiburg "

, in da« Firmenregister dahier eingetra¬
gen worden Inhaber ist der ohne Ehevertrag mg
Albertine . geb . Reich , von hier verbeiralhtte Buch¬
händler Franz Kury . Freiburg , dm 3 . August 1870,
Großh . bad. Amtsgericht. Dietz .

Strafrechtspflege .
BerweisongSbeschlnsse.

O .989. Nr . 1597. Freiburg . Johann Georg
Schurr von Hattenhofen und Wilhelm Siegel ooa
Zuffenhausen werdm unter der Anschuldigung:

nach vorausgegangener Verabredung zur 8er-
übung des gemeinschaftlich bezweckten Verbre¬
chens am 10. Juni d. I .

s ) in Wittmweier dem Andreas Läßle etwa
3 fl. 30 kr. baares Geld au« seiner Stube
entwendet z» haben, wobei Schurr die
Entwendung verübte, Siegel aber durch
seine Anwesenheit in der Nähe der Orlt
der Thai sich zur Mitwirkung bereit zeig»,
bezw . während der Thai Wache stand ,

d) in Rust im Haufe des Waldhüters Konrat
Utz diesem gehörige Gegenstände theilr
entwendet, theils zu entwenden versucht
zu haben , indem sie einen Rosenkranz Al
sich nahmen und mit einem Mess« einen
Kasten zu öffnen sich bemühten , damit
aber die Ausführung des Verbrechen » be¬
gonnen zu haben , wobei Siegel die
Diebs - und Versuchshandlungm vernahm,
Schurr aber durch seine Anwesenheit «»
Ort der Thal sich zur Mitwirkung bmit
zeigte ,

!. Schurr von Hattenhofen , da « schm
ihm eröffnet« gerichtliche Urtheile »ega

DiebstablS und Rückfalls in diese« Vergehen bestem
worden ist , gemäß 88 374 Z. 1 , 183 flg. , 106, 112,
125 flg. . 478, 480 . 481 St .G .B .

wegen Diebstahls und Diebstahldversuch» mit
Rückfall in dm dritten Diebstahl,

Wilhelm Siegel von Zuffenhausen gemäß 883«

Z . 1,106,112,125 slg., 478 , 480 St .G .B .
wegen Diebstahls und DiebstahlsverfuchS

in Anklagestandversetzt , und werdm Beide nächst»
sicht des 8 26 der Ger . Verf. , vergl. mit beiden Beila¬

gen , und 8 207 der Str . Pr .O . zur Aburtheilunz o«r
die Straskammer de» Großh . Kreis- und Hsfgericht«

Freiburg verwiesen.
Die« wird dem flüchtigen I . G . Schurr bekam!

gemacht .
Freiburg , den 29 . Juli 1870.

Großh . Kreis - und Hofgericht,
Raths - und Anklagekammer.

F e tz e r .
Winter » .

Vermischte Bekanntmachungen .
R .239 . Langensteinbach .

Mühlen - Verfteige«
rmrg.

Aus der Gemeinschaftsmassedes verstorbenen Mm
lerS Gabriel Jung von Wilferdingen werden auf

Antrag der Betheiligten bis
Dienstag den 16 . August b. I - ,

früh 8 Uhr , .
im Nachhause in Wilferdingen nachbmannte Reo»»

ten öffentlich versteigertund erfolgt der Zuschlag . wem
der Anschlag oder mehr gebvlm wird . .

Die SieigerungSbedingungm können rnzwnm «

täglich auf dem Geschäftszimmer des Unterferttgie»

eingesehcn werden.
Fremde, d. h. unbekannte Steigerer haben ein ^

glaudigte» Dermögenszeugnih vorzulegen.
Beschrieb . ^ . j,

1) Ein neuerbautes , zweistöckiges Wohnhaus,
dessen unterem Stocke eine Mahlmühle
Mahlgängen , 1 Schälgang und eine Schw"»

mühle nach neuester Konstruktion erngerM
ist , eine besonders stehende Scheuer mttD «"

und Keller , Hofraithe und Grund und B»

worauf die Gedäulichkeilen stehen, außen .
Orte Wilferdingen, neben dem Wassergraben
dm Wiesen. ^

2) 30 Ruthen Gemüsegarten bei der Wette
Hofraithe. ^

3) 2 Viertel 1b Ruthen Wiesen im Bruch ,
der Pfinz und dem Wassergraben.

4) 1 Morgm 39 Ruthen Wiese « in der UntEH
neben Friedrich Schäfer , Jakob Hoftav ^ j
und dem alten Seegraben .

5) 2 Viertel WieSplatz in der Unterstatt , nevc»

Nöttinger Straße und Gewann .
6) 16 Ruthen Wiesen bei der alten Brücke . 0»-

seils sich selbst. , I40i >0 »l
Da « ganze Anwesen taxrrt,zu . '

atze»
liegt in dem sruchlrcichmPfinzthale rm s»e .
des Ori « Wilferdingm . Stunde vo» « av "f

mifernt .
Langensteinbach, den 26 . Juli 1870.

Der Großh. Notar
G . Jan .

damit I .
durch drei

Druck und Verlag der G. vraun ' schen He fb u chdr u ckerei .
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